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Die Anmeldung ist verbindlich. Die Anzahl der Plätze ist begrenzt. 
Absagen werden per E-Mail erteilt.
Anmeldeschluss
1. August 2018
Tagungsorte / Wegbeschreibungen
14.08.2018, Koblenz, historischer Ratssaal,  
Jesuitenplatz 2, 56068 Koblenz
21.08.2018, Neustadt an der Weinstraße, Hambacher Schloss,  
Schlossstraße, 67434 Neustadt an der Weinstraße
https://hambacher-schloss.de/
Kontakt
IBEB: Carmen Jacobi-Kirst
Telefon: 0261 9528 927, E-Mail: jacobi@hs-koblenz.de
IBEB: Claudia Homann
Telefon: 0261 9528 269, E-Mail: homann@hs-koblenz.de 
BM: Marion Frank
Telefon: 06131 16 4025, E-Mail: marion.frank@bm.rlp.de

Demokratiepädagogik in 
Kindertagestätten

Stand: Juni 2018

Die Fachforen Demokratiepädagogik in Kindertagestätten 
sind Veranstaltungen des Ministeriums für Bildung (BM) und 
des Instituts für Bildung, Erziehung und Betreuung in der 
Kindheit | Rheinland-Pfalz (IBEB).

Weitere Kooperationspartner:

Fachforen am
14. und 21. August 2018



den Respekt, die wir dem demokratischen Miteinander mit seinen unterschiedli-
chen Perspektiven und Meinungen zugestehen und entgegenbringen, werden in 
der Erziehung gelegt. Deshalb sind Beteiligung, also das Mittun, und Demokra-
tiepädagogik in der frühkindlichen Bildung von großer Bedeutung.
Eine wertegebundene parlamentarische Demokratie bedeutet nicht allein die 
Herrschaft der Mehrheit, sondern die Suche nach tragfähigen Lösungen für alle, 
den Ausgleich von Interessen, den Schutz von Minderheiten und die Nutzung 
und Schaffung von partizipativen Strukturen zum gemeinsamen Gestalten.
Die Wurzeln dieser für unsere Demokratie so wichtigen Werte können und müs-
sen in den Familien und den Kindertageseinrichtungen unseres Landes gelegt 
werden.
An zwei Orte, die symbolisch für die Demokratie in Rheinland-Pfalz stehen – in 
den historischen Ratssaal in Koblenz und ins Hambacher Schloss – laden das 
Bildungsministerium und das Institut für Bildung, Erziehung und Betreuung in der 
Kindheit | Rheinland-Pfalz (IBEB) zu Fachforen der Demokratiepädagogik ein. 
Diese stellen den Wert der Demokratiepädagogik in Kindertageseinrichtungen in 
den Vordergrund, zeigen Beispiele in der Praxis und weisen Wege, wie die The-
matik in ihren vielen Facetten vertieft werden kann. Dazu gehören die Förderung 
der Selbstwirksamkeit bereits im Kleinkindalter, die bewusste Nutzung von Medi-
en und die persönliche Haltung der pädagogischen Fachkräfte. Ebenso wichtig 
ist die klare Auseinandersetzung mit Tendenzen, die die Freiheit, die Würde des 
Individuums und den Zusammenhalt der Gesellschaft gefährden.
Von den beiden Fachforen werden – davon bin ich überzeugt – wichtige Impulse 
für das demokratische Miteinander in unserer Gesellschaft ausgehen. Ich lade 
Sie herzlich dazu ein und wünsche Ihnen anregende Diskurse.

Programm der Fachforen Demokratie-
pädagogik in Kindertagesstätten 

am 14. und 21. August 2018
Workshops

Ankunft mit Stehimbiss
Begrüßung Prof. Dr. Armin Schneider, Direktor IBEB,  
Hochschule Koblenz
Grußwort Koblenz (14.08.2018) 
Staatssekretär Hans Beckmann, Ministerium für Bildung
Grußwort Neustadt / Weinstraße (21.08.2018)
Regina Käseberg, Ministerium für Bildung
Inhaltliche Einführung Carmen Jacobi-Kirst, IBEB
Vortrag Koblenz (14.08.2018)
Prof. Dr. Irit Wyrobnik, Hochschule Koblenz
Bildung beginnt mit der Geburt - Partizipation ebenso! 
Demokratische Bildung in Kindertageseinrichtungen.

Vortrag Neustadt / Weinstraße (21.08.2018) 
Prof. Dr. Jörg Maywald, Deutsche Liga für das Kind
Das Kind als Träger eigener Rechte - Kinderrechte als 
Grundlage einer Erziehung zur Demokratie

Praxisberichte
Diakonisches Werk Pfalz - Vorstellung Projekt  
Religion-Werte-Bildung
KTK - Demokratie in Kinderschuhen. Mitbestimmung  
und Vielfalt in katholischen Kitas (nur am 14.08.2018)
Mittagspause
Praxisbericht 
Kindertagesstätte Sonnenschein, Kirn - Gelebte  
Demokratie in der Kita Sonnenschein
Workshops
Austausch im Plenum
Abschlusscafé

 
09:30 Uhr
10:00 Uhr

10:15 Uhr

10:30 Uhr
10:40 Uhr

11:45 Uhr

12:45 Uhr
13:45 Uhr

14:15 Uhr
15:45 Uhr
16:15 Uhr

In den Fachforen „Demokratiepädagogik in Kindertagesstätten“ steht die Frage 
im Zentrum, wie Kinder demokratisches Handeln in der Kindertagesstätte er-
fahren können und dadurch lernen, sich aktiv zu beteiligen.
Ausgehend von der Annahme, dass Mündigkeit eine Grundlage für demokra-
tisches Handeln ist, wird in neun Workshops aus unterschiedlichen Perspekti-
ven auf das Thema „Demokratiepädagogik in Kindertagesstätten“ geblickt. Die 
Teilnehmer*innen beschäftigen sich mit dem Recht der Kinder auf Beteiligung 
und den Chancen, die Partizipation zur demokratischen Bildung bietet.
Die Kindertagesstätte wird hierbei als zentrale Institution im Sozialraum gese-
hen, aus der heraus die gesellschaftliche Entwicklung beeinflusst werden kann. 
Ein entscheidender Faktor ist die Haltung der pädagogischen Fachkräfte. Die 
Workshops bieten Impulse zur Beteiligung von Kindern und deren Familien, 
geben Raum zum Diskurs und regen zur Reflektion individueller Beiträge zur 
gesellschaftlichen Veränderung an.
A Von der Bindung zur Demokratie - Voraussetzungen für die Partizipation 
 von Kindern unter 3 Jahren
B Von Drinnen nach Draußen - Wie das Handeln pädagogischer Fachkräfte 
 die Gesellschaft verändert
C Demokratie bedarf mündiger Fachkräfte 
D Gelebte Demokratie - Abstimmungsverfahren in der Kita Sonnenschein
E WERTE: sprachlos-wertlos-zeitlos?!
F Vom Anhörungsrecht zur Mitbestimmung - Eltern demokratisch am Kita- 
 Alltag beteiligen
G Wenn`s brennt - Unterstützungsmöglichkeiten in den Bereichen von Ab- 
 wertung und Ausgrenzungen
H Partizipation - das Recht zur Einmischung in die eigenen Angelegenheiten 
 und in die der Gemeinschaft.
I Medienbildung und Demokratie
Alle Ergebnisse der Fachforen werden zeitnah zusammengestellt und auf der 
IBEB-Homepage veröffentlicht.

Dr. Stefanie Hubig 
Ministerin für Bildung

Demokratie lebt vom Miteinander, vom 
mündigen Mittun und von gemeinsam 
geteilten Werten aller Bürgerinnen und 
Bürger. Die Grundlagen für den Wert und


